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Mehrgenerationenhäuser im Land Brandenburg

Wortlaut der Kleinen Anfrage 608 vom 09.06.2010:

Für Menschen verschiedenen Lebensalters bieten die Mehrgenerationenhäuser Raum, sich ungezwun-
gen zu begegnen und gegenseitig von den jeweiligen Kompetenzen der anderen zu profitieren. Sie sind 
zu offenen Orten geworden, an denen gegenseitiger Austausch von Jung und Alt und Unterstützung 
von Familien neu gelebt wird. Viele Mehrgenerationenhäuser vernetzen Nachbarschaftshilfe und soziale 
Dienstleistungen in den jeweiligen Regionen. Dort treffen sich Angebot und Nachfrage. Es sind genera-
tionenübergreifende Netzwerke entstanden, in die sich jeder und jede mit den persönlichen Fähigkeiten 
einbringen kann.  An diesen Netzwerken,  diesen bunten Marktplätzen von Dienstleistungen um das 
Mehrgenerationenhaus herum, beteiligen sich Schulen, soziale Vereine, Bibliotheken, Feuerwehren und 
andere kommunale Einrichtungen. In einem Mehrgenerationenhaus arbeiten Freiwillige und professio-
nelle Kräfte eng zusammen. Sie werden durch unterschiedliche Arbeitsfördermaßnahmen wie zum Bei-
spiel Kommunalkombi unterstützt. So kann geboten werden, was vor Ort auch tatsächlich benötigt wird. 
Auf diese Weise bieten Mehrgenerationenhäuser oft erfolgreich ein Forum, in dem private und freiwillige 
Initiativen mit staatlichen Leistungen verbunden sind. Es geht auf die unterschiedlichen Bedürfnisse der 
Generationen und auf den Bedarf vor Ort ein. Sie sind in vielen Regionen unverzichtbar geworden.

Ich frage die Landesregierung:

1. Wie viele Mehrgenerationenhäuser gibt es 2 ½ Jahre nach Beginn des Bundesprojektes Mehrgenera-
tionenhaus im Land Brandenburg? (Um Aufstellung nach Landkreisen und kreisfreien Städten und nach 
Trägern wird gebeten.)

2. Wie viele Mehrgenerationenhäuser haben das Projekt vorzeitig beendet? Welche Gründe gab es da-
für im Einzelnen?

3. Werden auch heute noch Anträge von Einrichtungen, in das Mehrgenerationenhausprojekt neu auf-
genommen zu werden, bewilligt? 
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4. Welche Maßnahmen kann die Landesregierung ergreifen, wenn insbesondere eine Kommune sich 
gezwungen sieht, die finanzielle Unterstützung für ein Mehrgenerationenhaus zu kürzen?

5. Wie bewertet die Landesregierung das Bundesprojekt Mehrgenerationenhäuser und die Arbeit der 
einzelnen beteiligten Einrichtungen im Land generell?

6. Welche Meinung hat die Landesregierung zu Vorstellungen, nach Beendigung des auf fünf Jahre an-
gelegten Projektes den bis dahin beteiligten Einrichtungen auch den Namen „Mehrgenerationenhaus“ 
zu versagen?

7. Welche Schritte unternimmt die Landesregierung, damit das Mehrgenerationenhausprojekt über 2013 
hinaus gefördert und möglichst verstetigt werden kann?

Namens der Landesregierung beantwortet der Minister für Arbeit, Soziales, Frauen und Familie die Klei-
ne Anfrage wie folgt:

Vorbemerkung
Der Bund, vertreten durch das Bundesministerium für Familie, Senioren, Frauen und Jugend, ist sowohl 
Initiator als auch Betreiber des Aktionsprogramms Mehrgenerationenhaus. Das Land Brandenburg war 
an der Vorbereitung und an der konzeptionellen Entwicklung nicht und an der Auswahl der Standorte 
nur teilweise beratend beteiligt.

Frage 1: Wie viele Mehrgenerationenhäuser gibt es 2 ½ Jahre nach Beginn des Bundesprojektes Mehr-
generationenhaus im Land Brandenburg? (Um Aufstellung nach Landkreisen und kreisfreien Städten 
und nach Trägern wird gebeten.)

zu Frage 1: 
Im Land Brandenburg gibt es derzeit 28 Mehrgenerationenhäuser, die im Rahmen des Bundesprojektes 
Mehrgenerationenhäuser gefördert werden. Die Aufstellung nach Landkreisen bzw. kreisfreien Städten 
und nach Trägern ist in der Anlage beigefügt.
Weitere Mehrgenerationenhäuser wurden von den Kommunen gegründet und gefördert, wie z. B. in Ky-
ritz. Diesbezüglich liegt keine Gesamtübersicht vor.

Frage 2: Wie viele Mehrgenerationenhäuser haben das Projekt vorzeitig beendet? Welche Gründe gab 
es dafür im Einzelnen?

zu Frage 2: 
Nach Aussage des Bundesministeriums für  Familie,  Senioren,  Frauen und Jugend hat  von den 28 
Mehrgenerationenhäusern keine Einrichtung das Projekt vorzeitig beendet. Das Mehrgenerationenhaus 
in Senftenberg (lfd. Nr. 12 der Anlage zu Frage 1) hat Insolvenz angemeldet. Gegenwärtig erfolgt die 
Klärung der Übernahme durch einen anderen Träger.

Frage 3: Werden auch heute noch Anträge von Einrichtungen, in das Mehrgenerationenhausprojekt neu 
aufgenommen zu werden, bewilligt?

zu Frage 3: 
Derzeit werden vom Bundesministerium für Familie, Senioren, Frauen und Jugend keine Anträge von 
Einrichtungen, in das Mehrgenerationenhausprojekt neu aufgenommen zu werden, bewilligt.

Frage 4: Welche Maßnahmen kann die Landesregierung ergreifen, wenn insbesondere eine Kommune 
sich gezwungen sieht, die finanzielle Unterstützung für ein Mehrgenerationenhaus zu kürzen?
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zu Frage 4: 
Die Übernahme der Kosten, die von der Kommune getragen wurden, durch das Land ist nicht möglich, 
da die Verantwortung in Bezug auf die Förderpraxis der Mehrgenerationenhäuser der Bund trägt und für 
die weitere laufende Förderung durch das Land Brandenburg nach Beendigung der Bundesförderung in 
Form einer Verlängerung des Aktionsprogrammes des Bundes den Ressorts keine Ressourcen zur Ver-
fügung stehen. 
In Bezug auf die Förderung von Investitionsmaßnahmen zur Unterstützung der Bundesförderung wird 
jeder Antrag von den beteiligten Ressorts gleichbehandelt, so auch von den Mehrgenerationenhäusern 
und im Rahmen der vorhandenen Förderprogramme bzw. -richtlinien individuell geprüft und entschie-
den.

Frage 5: Wie bewertet die Landesregierung das Bundesprojekt Mehrgenerationenhäuser und die Arbeit 
der einzelnen beteiligten Einrichtungen im Land generell?

zu Frage 5: 
Das Bundesprojekt Mehrgenerationenhäuser wird im Grundsatz durch die Landeregierung positiv be-
wertet. Die jeweiligen Konzepte liegen nicht vor. Zusammen mit den Lokalen Bündnissen für Familie, 
den Netzwerken Gesunde Kinder, den Eltern-Kind-Zentren und den Eltern-Kind-Gruppen leisten auch 
die Mehrgenerationenhäuser einen positiven Beitrag zur Unterstützung von Familien, Kindern und Seni-
oren und zum Zusammenleben der Generationen in den Regionen.

Frage 6: Welche Meinung hat die Landesregierung zu Vorstellungen, nach Beendigung des auf fünf 
Jahre angelegten Projektes den bis dahin beteiligten Einrichtungen auch den Namen „Mehrgeneratio-
nenhaus“ zu versagen?

zu Frage 6: 
Vorstellungen, nach Beendigung des auf fünf Jahre angelegten Projektes den bis dahin beteiligten Ein-
richtungen auch den Namen „Mehrgenerationenhaus“ zu versagen, sind der Landesregierung nicht be-
kannt. Eine Versagung des Namens „Mehrgenerationenhaus“ ist aus Sicht der Landesregierung nicht 
nachvollziehbar, da sich der Name seit Beginn des Aktionsprogramms verstetigt hat.

Frage 7:  Welche Schritte  unternimmt die Landesregierung,  damit  das Mehrgenerationenhausprojekt 
über 2013 hinaus gefördert und möglichst verstetigt werden kann?

zu Frage 7: 
Auf die Antwort zu Frage 4 wird verwiesen.

3



- Anlage - Frage 1
Mehrgenerationenhäuser im Land Brandenburg

Stand: 27.05.2010

Landkreis/
kreisfreie Stadt

Lfd. 
Nr.

Mehrgenerationenhaus Träger

Barnim 1 Conradinum
Thälmannstr. 3
16348 Wandlitz

Mehrgenerationenhaus Conradinum gGmbH
Thälmannstr. 3
16348 Wandlitz

Dahme- Spreewald 2 Familienservice für Benachteiligte
Waldstr. 33
15741 Bestensee

Arbeitslosenverband Deutschland,
Landesverband Brandenburg e. V.
Bahnhofstr. 1
14774 Brandenburg an der Havel

3 Fontanetreff- Begegnungszentrum im
Fontaneviertel
Fontaneplatz 12
15711 Königs Wusterhausen

Diakonisches Werk Neukölln- Oberspree e. V.
Rübelandstr. 9
12053 Berlin

Elbe-Elster 4 Kindertagesstätte des DRK
Friedersdorfer Str. 9
03238 Rückersdorf

DRK Kreisverband Elbe- Elster- Nord e. V.
Grochwitzer Str. 9
04916 Herzberg

Havelland 5 ASB Gemeinnützige Gesellschaft für Kinder-, 
Jugend- und Familienhilfe im Havelland mbH
Ruppiner Str. 15
14612 Falkensee

ASB Gemeinnützige Gesellschaft für Kinder-, Jugend- 
und Familienhilfe im Havelland mbH
Ruppiner Str. 15
14612 Falkensee

6 Jugendförderverein Mikado e. V.
Ketziner Str. 1
14641 Nauen

Jugendförderverein Mikado e. V.
Ketziner Str. 1
14641 Nauen



- Anlage - Frage 1
Mehrgenerationenhäuser im Land Brandenburg

Stand: 27.05.2010

Landkreis/
kreisfreie Stadt

Lfd. 
Nr.

Mehrgenerationenhaus Träger

Märkisch- Oderland 7 STEREMAT gemeinnützige
Beschäftigungsgesellschaft mbH
Wirtschaftsweg 71
15344 Strausberg

STEREMAT gemeinnützige
Beschäftigungsgesellschaft mbH
Wirtschaftsweg 71
15344 Strausberg

Oberhavel 8 Kneipp-Verein Oberhavel e. V. 
im „Naturhaus Großmutz“
Großmutzer Dorfstr. 26
16775 Löwenberger Land

Kneipp-Verein Oberhavel e. V. 
im Löwenberger Land
Großmutzer Dorfstr. 26
16775 Löwenberger Land

9 Arbeitslosenservice-Einrichtung Zehdenick
Amtswallstr. 14a
16792 Zehdenick

Arbeitslosenverband Deutschland
Landesverband Brandenburg e. V.
Bahnhofstr. 1
14774 Brandenburg an der Havel

Oberspreewald- Lausitz 10 Mehrgenerationenhaus Ilse Großräschen
Rudolf-Breitscheid-Str. 5
01983 Großräschen

Arbeitslosenverband Deutschland
Landesverband Brandenburg e. V.
Bahnhofstr. 1
14774 Brandenburg an der Havel

11 Vereinshaus „DomiZiel“
Alte Gartenstr. 24
01979 Lauchhammer

KooperationsAnstiftung e. V.
Alte Gartenstr. 24
01979 Lauchhammer

12 Förderverein Integrative Sozialarbeit e. V.
B.-Kellermann-Str.
01968 Senftenberg
Anmerkung: Das MGH hat Insolvenz angemel-
det. Gegenwärtig erfolgt die Klärung der Über-
nahme durch einen anderen Träger.

Förderverein Integrative Sozialarbeit e. V.
B.-Kellermann-Str.
01968 Senftenberg



- Anlage - Frage 1
Mehrgenerationenhäuser im Land Brandenburg

Stand: 27.05.2010

Landkreis/
kreisfreie Stadt

Lfd. 
Nr.

Mehrgenerationenhaus Träger

Oder-Spree 13 AWO-Kindertagesstätte „Buratino“
W.-Komarow-Str. 42e
15517 Fürstenwalde

AWO Kreisverband Fürstenwalde e. V.
Lotichiusstr. 36
15517 Fürstenwalde

14 Kulturgießerei e. V.
An der Reihe 5
15566 Schöneiche

Kunst und Kultur Initiative Schöneiche e. V.
An der Reihe 5
15566 Schöneiche

Ostprignitz- Ruppin 15 Krümelkiste
Otto-Grotewohl-Str. 1
16816 Neuruppin

Demokratischer Frauenbund
Landesverband Brandenburg e. V.
Walther-Ausländer-Str. 1
14772 Brandenburg an der Havel

Potsdam- Mittelmark 16 „Begegnungshaus der Generationen Nuthetal“
Schlüterstr. 46
14558 Nuthetal

Förderverein Begegnungshaus der
Generationen Nuthetal e. V. 
Schlüterstr. 46
14558 Nuthetal

17 Familienzentrum/Mehrgenerationenhaus
„Philantow“
Potsdamer Str. 51
14513 Teltow

Stadt Teltow
Marktplatz 1 - 3
14513 Teltow

Prignitz 18 CJD Prignitz Mehrgenerationenhaus
„Perle-Treff-Punkt“ 
Reetzer Str. 73
19348 Perleberg

Christliches Jugenddorfwerk Deutschlands e. V.
Teckstr. 23
73061 Ebersbach

19 Soziales Arbeiten und Lernen Putlitz gGmbH
Chausseestr. 36
16949 Putlitz

Soziales Arbeiten und Lernen Putlitz gGmbH
Chausseestr. 36
16949 Putlitz



- Anlage - Frage 1
Mehrgenerationenhäuser im Land Brandenburg

Stand: 27.05.2010

Landkreis/
kreisfreie Stadt

Lfd. 
Nr.

Mehrgenerationenhaus Träger

Spree-Neiße 20 Kita Grünschnabel
Slamener Höhe 17
03130 Spremberg

Volkssolidarität, LV Brandenburg e. V.,
Regionalverband Lausitz
Georgenstr. 37
03130 Spremberg

21 Haus der Familie e. V.
Goethestr. 93
03172 Guben

Haus der Familie e. V.
Goethestr. 93
03172 Guben

Teltow-Fläming 22 MGH „Bürger- und Kieztreff“
Burg 22d
14943 Luckenwalde

Diakonisches Werk Teltow-Fläming e. V.
Kreisbahnplatz 1
14913 Jüterbog

Uckermark 23 Nordlicht Prenzlau
Schenkenbergerstr. 45c
17291 Prenzlau

IMPULS e. V.
Schenkenbergerstr. 45c
17291 Prenzlau

Brandenburg
an der Havel

24 MGH Brandenburg an der Havel 
„Die Stube“
Bahnhofstr. 1
14774 Brandenburg an der Havel

Arbeitslosenverband Deutschland
Landesverband Brandenburg e. V.
Bahnhofstr. 1
14774 Brandenburg an der Havel

Cottbus 25 SOS-Beratungszentrum Cottbus
Poznaner Str. 1
03048 Cottbus

SOS-Kinderdorf e. V.
Renatastr. 77
80639 München

Frankfurt (Oder) 26 „Mikado“ – Stiftung SPI Niederlassung 
Brandenburg
Franz-Mehring-Str. 20
15230 Frankfurt (Oder)

Sozialpädagogisches Institut Berlin
„Walter May“
Müllerstr. 74
13349 Berlin



- Anlage - Frage 1
Mehrgenerationenhäuser im Land Brandenburg

Stand: 27.05.2010

Landkreis/
kreisfreie Stadt

Lfd. 
Nr.

Mehrgenerationenhaus Träger

Potsdam 27 Malteser Treffpunkt Freizeit (TPF)
Am Neuen Garten 64
14469 Potsdam

MW Malteser Werke gGmbH
Kalker-Haupt-Str. 22 - 24
51103 Köln

28 Verein zur Förderung innovativer Wohn- und 
Lebensformen e. V.
Rudolf-Breitscheid-Str. 164
14482 Potsdam

Verein zur Förderung innovativer Wohn- und 
Lebensformen e. V.
Rudolf-Breitscheid-Str. 164
14482 Potsdam


